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Rechten unterbricht das von grimenden Dbjtgärten eingerahmte Minfendorf in

malerischer Weife die Ausficht auf das ferne Leithagebirge.

Die Alluvien der Flüffe und des Menjchen Arbeit haben als legte Factoren dem

Boden jeinen heutigen Charakter aufgedrückt. Lange vorher hat aber der Menfch diefen

Boden bewohnt, wohl jchon als Zeitgenoffe des Mammuth, deffen Überrefte wir häufig

unter unferen Häufern finden. Mit Sicherheit fünnen wir die Befiedlung des Landes der

prähiftorischen jpäteren Bronzeepoche dircch zahlreiche Funde an vielen Punkten nachweisen.

 
Guntramsdorfer Aır.

su geologischen Zeiträumen, fin die uns jedes Maß fehlt, erhielt das Wiener

Becken durch Ineinandergreifen ungeftört waltender Naturfräfte die Geftalt feines Bodens,

die Umvriffe feiner Landjchaft. In der gefchichtlichen Zeit aber, die, je näher fie an unfere

Tage heranritckt, dejto Elaver zu faffen uns vergönnt ift, Hat der Meenfch, jowweit ex fich die

Naturkräfte dienftbar machen fonnte, den Boden diefes Beckens den Zwecken gejelliger

Vereinigung anzueignen, der Landjchaft das Gepräge feines Strebens aufzudritden gefucht;

und wenn diejes im Wechjel der Zeiten eine andere Form anmahın, jo Liegt dag eben in

der Beränderlichkeit, die allem Menfchlichen anhaftet.

Mit Beginn der chriftlichen Zeitrechnung pflanzte der Nömer an der Stelle, two

das Bedfen von der Donau durchjchnitten wird, feine fiegreichen Kriegsadler auf. An des


